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1! e r a n i ro o r 1 1 i d) t M e b a f t i o n : 3ettn 9îb>fi, ©tre&lgaffc 29.

ërfdjeint ieben Samftag. JVbottnrtltmtôbfbittQUtt<]ien. *«* unb ®etbcr îrûnfo'

îltle $oftà'ntter unb 8ud)t)anMungen nehmen 53cfteftunsicn entgegen; franfo für bic ©drtocij: für C OTotinte gr. 5, für 12 OTonatc gr. 10; für ba«

übrige 6nro#o, für (Fakten uub bie Skremigtfit Staaten Warbamerifa'« per G Wonate gr. 7, für 12 Wouate gr. 13. 50 ; für Siioametita »fien unb

»nftralien ver 6 TConote gr. 12, per 12 aRoitate gr. 22. ©injelne Kümmern 25 6t«.

(Snglanb neutral! ©o ift es oft geroefen!

2Bertn fidj jwei ^tutbe um ben ßnodjen ftreiten,

¦Vuit gnglanb ftets ifjn felbft fidj aufgelefen,

llnb tunlfjeilfjdft lunr bieS p ollen Reiten.

©enn roie Neutralität" man hnmer fdjreibt,

Sernt man oon 3Detn, maS etroa Heben bleibt.

55er SBfifienfönig brüllt fibelc SBeifeu

35oï gfteubert, wenn er frifjt ben faft'gen Sieger ;

gr fdjont ber Jungfrau nidjt, fdjoitt nidjt bc§ «reifen

b'r ift bes TljierretdjS ernffev SBürbenträger.

SRiedjt 2Menjct)enfIetffi er, ift er ftets neutral,

06 fdjmarj, ob roeijs, baS ift iljtn ganj egal.

T eut fd; lanb neutral! @S ruftet fiit im ^rieben

llnb emfig ift fein 23iSniartf auf bcr Satter;

Tie gulb'ncn Srauben, meldje er befdjieben,

Tein beutfchen Wirbel fie finb fjerjlidj fduer.

Ter Shitjm ift gtofs, berplempert ift bas (Selb

üccutvnl ift Teutfdjtaitb, aber - runb bie SBelt.

Ten Ttctrtdj füt)rt ber Tieb in feiner îafdje
Unb 6eutelungernb ftreift er burdj bie ©auen;
Unb mo er glaubt, bnf; man ifjit nidjt crljtifdjc,

ffann man ifjn fröt)Iict) bei bcr Arbeit fdjaitcn.

T'runt febr neutral" mujs audj bcr Tieb rooljl fein,

Teint nut?) er greifen fann, baS fteeft er ein.

grau treidj neutral! Wae Wabon ift fein Streiter,
gin timd'rcr .\>'lb fürtualir, bett ©taat 311 retten.

Ter SRepubliï ju Siebe mödjt' er Reiter

(Sie au ba§ tàatferreidj uon Neuem fetten.

SBann jdjitttelt graufreidj ab ben tapfern Mann,
Ter beffer al§ ein 3tnb'rer laufen faun?

Ter SBud/rer leiljt 511 Ijoljctn 3<n» «uf Sßfänbet

llnb braitbjdjüjjt blutig Tie, fo iljitt uerfallcit.

6t ift 311 $ai\5 in aller Herren Sauber

Uub ift neutral* er nimmt bal ©elb uon Stilen.

Treibt Staub audj er, gibt bn§ ©efetj itjm ©djujj,
©olb läfit ber .£anb befanntlidi feinen ©dimutj.

Ce ft reidj neutral! "vi a tien beSgle'tdjcn,

Unb immer aus Ijnmanitärften ©tiiiibcn.

Ob lang' eS miibrt? 'S ift faul in allen Seicfjeu

TaS Uebrige mirb fid) beim iMjrauS finben.

(£§ gräbt ber (Sine ftets beë Stttbern ©rab

Uub fiit baS 3>oll fall'n bann bie Sßrügel ab.

3dj bin neutral! 3<J) fann mid) gar nidjt galten,

'Ml bin neutral unb roerbe. jietS neutraler

Ten SRebel Sud;, bodj nidjt bie ©et) übel f füllten.
Tie T 11 111 m Ij eit Ijodj Tie SBelt luivb ftetS loyaler

T'nint mit bet ©ottesgnbc fitfjit gepruutt,

T a n n 6 leibt 3 Ij r 35 ötter e tu i g K a r r e n fünft.
Webclfpalier.

Verantwortliche N e b a k l i o n i Jean Nötzl! Strehlgoffe 29.

Erscheint jeden S°mstag. AbonNkMentsbtdingUNgen. nnd Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Vestellungcn entgegen-, franko sür die Schweiz^ sin ü Monnte Fe. 5. snr 12 Monale Fr. 10; für d,«

iibrige Europa, für Egypten und die Vereinigte» Staaten Nordamerika's per K MoneUe Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. öl»; für Südamerika. Asien »uo

Australien per « Mouate Fr. 12, pcr 12 Monate Fr. 22. Einzelne Nummern 25 Ciez.

Alles «êàal!
England »eutral! So ist es oft gewesen!

Wenn sich zwei Hniidc um den Knochen streiten,

Hat lnigland stets ihn selbst sich aufgelesen,

lind vortheilhaft war dies zu allen Zeiten.

Denn wie Neutralität" man immer schreibt,

Lernt man von Dem, was etwa kleben bleibt.

Der Wüstenkönig brüllt fidele Weisen

Vor Freuden, wenn er srißt den nnl'gcii Neger;

Er schont der Jungfrau uicht, schont nicht des Kreisen

»r ist des Thierreichs ernster Würdenträger.

kriecht Menschenfleisch er, ist er stets neutral,

Ob schwarz, ob weiß, das ist ihm ganz egal.

Deutschland neutral! Es rüstet sich zum Frieden

Und emsig ist sein Bismarck ans der Lauer;
Die gold'nen Tranben, welche er beschiedcn.

Dem deutschen Michel sie sind herzlich saiter.

Der Ruhm ist groß, verplempert ist das Geld

Neutral ist Deutschland, aber - rund die Welt.

Den Dietrich führt der Dieb in seiner Tasche

Und beuteluiigernd streift er durch die Ganen:

Und ivv er glaubt, daß man ihn nicht erhasche,

Kann man ihn fröhlich bei dcr Arbeit schonen.

D'rnm scbr neutral" mnß anch der Dieb wohl scin,

Denn was er greifen kann, das steckt er ein.

Frankreich neutral! Mac Mahon ist sein Streiter,
(nn wack'rcr Held fürwahr, den Staat zn retten.

Dcr Republik zu Liebe möcht' er heiter

Sie an das Kaiserreich von Neuem ketten.

Wann schüttelt Frankreich ab dcn tapfer'« Mann,
Der besser als cin And'rer laufen kann?

Dcr Witch'rcr leiht zu hohem Zins auf Pfänder
Und brandschatzt blutig Die, so ihm verfallen.

Er ist zu Haus in aller Herren Länder

Und ist neutral" er nimmt das Kcld von Allen.

Treibt Raub anch er, gibt das Gesetz ihm Schutz,

Gold läßt der Hand bekanntlich keinen Schmntz.

Oestreich neutral! Italien desgleichen,

Und immer aus humanitärsten Gründen.

r^d lang' es währt? 's ist fanl in allcn Reichen

Das Ucbrigc wird sich beim Kehraus finde».

Es grübt dcr Eine stets dcs Andern Grab

Und für das Volk fall'n dann die Prügel ,-.b.

Ich bin neutral! Ich kann mich gar nicht halten,

Ich bin neutral und werde stctS uentralcr

Dcn Nebel l>»ch, doch uicht dic Schädel spalten.
Tic Dtimmheit hoch! Die Welt wird stets loyaler

D'rnm mit dcr GottcSgabc kühn geprunkt,

T a n n b leibt I h r' P v l k e r e lv i g N a r r e n Punkt.

Nebelspalter.
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